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Haus am Jakobsweg öffnet seine Türen

Kroge (tim). AmSamstag (24. Ju-
ni) öffnet das neue „Haus am Ja-
kobsweg“ in Kroge seine Türen.
Dabei handelt es sich um die
intergenerative Tagespflege mit
interdisziplinärer Praxis des
Unternehmens Zerhusen & Blö-
mer. Auf dem Gelände des St.-
Anna-Stifts werden in demNeu-
bau künftig die neuestenwissen-
schaftlichenErkenntnisseumge-
setzt und ein Ort für Alt und
Jung geschaffen, an dem Begeg-

nung und generationenübergrei-
fende Kontakte möglich sind.

Es handelt sich um ein Projekt
mit Modellcharakter. Im Olden-
burgerMünsterlandexistiert bis-
her keine intergenerative Tages-
pflege, die darüber hinaus inter-
disziplinär mit Therapeuten zu-
sammenarbeitet.
Die Finanzierung des Projekts
erfolgtmit Eigenmitteln. Zudem
fließen für die betriebliche Kin-
derbetreuung eine Leader-För-

Intergenerative Tagespflege am St.-Anna-Stift in Kroge lädt zum Besuch ein
derungvon100.000Euround für
die Tagespflege weitere Mittel
aus dem Landesprogramm
„Wohnen und Pflege im Alter“.

Von 12 bis 17Uhr können sich
Besucher selbst einen Eindruck
verschaffen. Es gibt Kaffee und
Kuchen im Klostercafé, kühle
Getränke und heiße Leckereien
vom Imbiss, eine Hüpfburg und
Kinderspiele, Musik sowie Fach-
vorträge und Infostände im Be-
reich Pflege und Silviahemmet.

■■■■■

Die FDP in Lohnemöchte etwas bewegen
Von Andreas Timphaus

Lohne. Es war an einem Sonntag
im Herbst des vergangenen Jah-
res, da schwebte die FDP in Loh-
ne über allem. Während des
Stadtfestes verteilten die Mit-
glieder der heimischen Orts-
gruppe gelbe, mit Helium gefüll-
te Ballons mit dem Parteilogo.
Die Werbeträger kamen klasse
an. ImLaufedesTageswarenvie-
lerorts die gelben Farbtupfer zu
entdecken. Auch die Aktion der
Liberalen, einen Kaffee gegen
eine Idee für die Innenstadt zu
spendieren, fand regen Anklang.

Für 2023heckenOrtsgruppen-
sprecher Michael Brämswig und
seine Mitstreiter ebenfalls wie-
der etwas aus. Was genau ge-
plant ist, soll zunächst geheim
bleiben. Über die Details tausch-
te sich jüngst aber ein kleiner
Kreis im Restaurant Wicheler
Timpen aus. Neben Brämswig
waren die Lohner Moritz Preuß
und Norbert Schwerter, Jürgen
Kurzer undDimaSchnaider (bei-
de Damme) sowie YannickWas-
serberg aus Vechta anwesend.
Die FDP-Kreisvorsitzende Anja
Muhle aus Visbek fehlte ent-
schuldigt.

Bei Versammlungen wie jener
in Lohne besprechen die Libera-
len aus dem Landkreis Vechta
stets kleine und große Themen.
Mal geht es um Organisatori-
sches, mal um Finanzen – und
natürlich umPolitik, ob auf Bun-
des- oder lokaler Ebene. ImZent-
rum steht immer auch die Frage:
Wie kann eine kleine Partei für
sich werben? Wie verschafft sie
sich Gehör in der öffentlichen

Debatte mit ihren politischen
Positionen? Und ebenfalls nicht
zu unterschätzen: Wie finanzie-
ren sich kleine Parteien? Schließ-
lich kosten Marketing, Wahl-
kampfundCo. immer auchGeld.

Wie es so ist, wenn eine kleine
Gruppe für eine gemeinsame Sa-
che streitet: Oft haben Engagier-
te gleich mehrere Ämter. Bräms-
wig ist seit Februar 2022 der
SprecherderLohnerOrtsgruppe,

die nach eigenen Angaben etwa
20 Mitglieder zählt. Außerdem
bekleidet er den Posten des stell-
vertretenden Vorsitzenden für
Organisation im Kreisverband
Vechta der Jungen Liberalen (Ju-
lis). Sein Lohner Parteifreund
Preuß ist stellvertretender Vor-
sitzender für Programmatik bei
den Julis.

Kreisvorsitzender der Jungen
Liberalen – der FDP-Nach-

wuchsorganisation – ist Yannick
Wasserberg aus Vechta. Der 23-
Jährige ist seit Kurzem auch
Schatzmeister im FDP-Kreisver-
band Vechta und kandidierte für
seine Partei bei der Landtags-
wahl 2022.

Neben den jungen, ehrgeizi-
gen Liberalen gibt es die Urge-
steine. Norbert Schwerter ist so
ein Veteran der FDP Lohne. Er
gehörte dem Stadtrat von 1996

bis zu seinem Rückzug aus ge-
sundheitlichen Gründen im Jahr
2015 an. Mit seiner Erfahrung
aus 18 Jahren Kommunalpolitik
steht er den Jungen mit Rat und
Tat zur Seite. Auch Jürgen Kur-
zer kann viel erzählen und Tipps
geben. Er sitzt seit 22 Jahren für
die FDP im Stadtrat Damme.

Bei demTreffen inLohne spre-
chen die Teilnehmer über die ge-
plante Fusion der Kliniken in
Vechta und Lohne. Neben Kritik
an der Kommunikation bewer-
ten die Liberalen den Standort
als problematisch. Vor allem die
Auswirkungen auf den Verkehr
wären gravierend, so der Tenor
der Runde. Auch die Kreishaus-
Erweiterung – „übertrieben“ –
oder die Situation der Lohner In-
nenstadt – „Wäre es vielleicht
doch sinnvoll, die Fußgängerzo-
ne für den Pkw-Verkehr zu öff-
nen?“ – werden thematisiert.

Wie lassen sich die Positionen
nun an die Bürger bringen? Wie
kann die FDP politisch etwas be-
wirken? Eine gute Öffentlich-
keitsarbeit ist das eine. Das ande-
re ist es mit Blick auf die Situa-
tion in Lohne, (wieder) einen
Platz im Kommunalparlament
zu ergattern. 2026 soll es soweit
sein. Schwerter ist überzeugt,
dass die Partei dasWählerpoten-
zial für mindestens einen, wenn
nicht sogar mehrere Sitze hat.

Brämswig, Preuß und Co.
arbeiten daran, dass die FDPeine
starke politische Stimme in Loh-
ne wird. Und vielleicht geht es
den Liberalen in Zukunft wie
den Ballons beim Stadtfest: Man
sieht sie überall, kann sich ihnen
nicht entziehen.

WieeinBallon:Die FDP in Lohnemöchte abhebenundpolitischeBedeutung gewinnen. Foto: dpa/Schmidt

Das Leid kleinerer Parteien: Die Mitglieder der Ortsgruppe kämpfen um Gehör in der öffentlichen Debatte

Kinder verkaufen kreative Kunstwerke
Die Kinder des Roten Zimmers
des Kindergartens St. Stefan in
Lohne haben jüngst einen sym-
bolischenSpendenscheck inHö-
he von 315,01 Euro an die Boker-
ner Clique überreicht. Für die
Lohner Hilfsorganisation nah-
men Lothar und Annegret Mel-
chert sowie ChristianeNordloh-
ne an der Übergabe teil. Das
Geld hatten die Kinder im Rah-
men eines mehrwöchigen

Kunstprojekts gesammelt. Die
Kleinenmaltenmit Farben, lern-
ten verschiedene Techniken
kennen und kreierten schließ-
lich aus Alltagsgegenständen
wie Milchtüten, Tontöpfen, Per-
len, Teller, Kerzen und Dosen
bunte Kunstwerke. Diese Krea-
tionen verkauften sie dann
eigenständig zusammenmit Bil-
dern, die sie auf Leinwänden an-
gefertigt hatten, an ihre Eltern,

Großeltern und andere Ver-
wandte. Die jungen Teilnehmer
erstellten auch eigene Flyer und
Plakate für ihre Ausstellung.
Zum Abschluss des Projekts
unternahm die Gruppe dann
einen Ausflug ins Industriemu-
seum, wo sie gemeinsam mit
Gästeführerin Karin Brinkmann
und der Museumsmaus die Ein-
richtung erkundete.
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Oscar-gekröntes
Filmdrama läuft auf
Lohner Kinoleinwand
Lohne (jur). Brendan Fraser fei-
ert in Darren Aronofskys neuem
Film „The Whale“ sein Come-
back. Der Film läuft laut Mittei-
lung als „besonderer Film“ am
Montag (26. Juni) um 20 Uhr im
Capitol Kino in Lohne. Das kom-
munale Kinoangebot der Stadt
Lohne fördert die Vorführung.

In „TheWhale“ spielt Brendan
Fraser den Englischlehrer Char-
lie, der unter schwerer Adiposi-
tas leidet. Als er versucht, sich
mit seiner Familie zu versöhnen,
werden lang verdrängte Trauma-
ta und unausgesprochene Ge-
fühle wieder wach.

Der Film ist eine umfassende
Charakterstudie über Transfor-
mation und Vergebung. Er zeigt
die Geschichte eines Mannes,
dermitReue,Vaterpflichtenund
dem Wunsch nach Wiedergut-
machung kämpft. Charlie begibt
sich auf eine Reise zu sich selbst
und aus seinemkörperlichenGe-
fängnis heraus, eine Reise von
Trauer zur möglichen Erlösung.

Bei „The Whale“ handelt es
sich laut dem Capitol Kino um
einen „bewegenden Film, der die
menschliche Suche nach Liebe
und Vergebung thematisiert“.
Besonders die schauspielerische
Leistung von Brendan Fraser sei
beeindruckend und berührend.

An jedem Montag zeigt das
Capitol Kino Lohne einen neuen
„besonderenFilm“, der als „Kom-
munales Kino“ durch die Stadt
Lohne gefördert wird. Der Ein-
tritt kostet online 8,50 Euro, an
der Abendkasse 9 Euro. Im Preis
inklusive ist ein Glas Prosecco
zur Begrüßung. Zudem gibt es
eine Bonuskarte, mit der jeder
zehnte Besuch kostenlos ist.
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Leffers GmbH & Co. KG
Bahnhofstraße 40
49393 Lohne

Mo. - Fr. 10:00 - 19:00
Sa. 10:00 - 18:00

Haben Sie schon die

LEFFERS
CARD

Eine Karte - viele Vorteile!
www.leffers.de

2
Polos
für 80€
Gilt bei einem reduzierten
Einzelpreis von 44,95 €

2
Denims
für 160€
Gilt bei einem reduzierten
Einzelpreis von 89,95 €

Denim 5-Pocket CHUCK € 119,95 € 89,95
HI-FLEX Chino FABIO € 119,95 € 89,95
Gürtel € 29,95 € 19,95
HI-FLEX Polo-Shirt PETE € 59,95 € 44,95


